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I Abkürzungsverzeichnis 

3D Dreidimensional 

0C Grad Celsius 

cm Zentimeter 

B Gebäudebreite 

BauGB Baugesetzbuch 

BauNVO Baunutzungsverordnung 

BGF Bruttogeschossfläche 

B-Plan Bebauungsplan 

BV Bauvorhaben  

D Tageslichtquotient 

DT Zieltageslichtquotient 

DTM Mindesttageslichtquotient 

Deklination Erhebungswinkel über dem Himmelshorizont 

DIN Deutsches Institut für Normung e. V. 

DN Dachneigung 

DWD Deutscher Wetterdienst 

E Beleuchtungsstärke 

EG Erdgeschoss 

EnEV Energieeinsparverordnung 

Ev,d,med Mittlere äußere diffuse Beleuchtungsstärke 

FH Firsthöhe 

FNP Flächennutzungsplan 

EpB Entwicklungskonzept für den produktionsgeprägten Bereich 

Fplane,% Anteil der Bezugsebene für die Ziel-Beleuchtungsstärke 

Ftime,% Anteil der Zeit, für den ein gegebener Wert für die Beleuchtungsstärke überschrit-

ten wird 

GE Gewerbegebiet 

GOK Geländeoberkante 

h Stunde 

ha Hektar (10.000 m2) 

HW Hochwert 

kW Kilowatt 

L Gebäudelänge 

LT Lokale Uhrzeit 

MBO Musterbauordnung 
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Mg Megagramm (1 Mg = 1 Tonne = 1.000 kg) 

MEZ Mitteleuropäische Zeit 

MFH Mehrfamilienhaus 

MW Megawatt 

NN Normal Null bei Höhenangaben 

NHN Normalhöhennull bei Höhenangaben 

OG  Obergeschoss 

OK Oberkante 

R Reflexionsgrad 

RW Rechtswert 

s Sekunde 

SFL Seitenflügel 

StEP Stadtentwicklungsplan 

td Tageslichtstunden 

T Transmissionsgrad 

TH Traufhöhe 

TLQ Tageslichtquotient 

VDI Verein Deutscher Ingenieure. Insbesondere die Kommission Reinhaltung der Luft 

erstellt und veröffentlicht Richtlinien zum Immissionsschutz 

WE Wohneinheit 

WWR Window Wall Ratio 

Z Zahl der Vollgeschosse 

ɔs,min Niedrigste Sonnenhöhe 
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II   Verwendete Unterlagen 

¶ Flurkarte Quelle: Geoportal Berlin / ALKIS Berlin Flurstücke, Humboldthain, 25.07.2023 

¶ Situationsplan Quartier Am Humboldthain, Berlin. Quelle: Cobe A/S, Kopenhagen (Dä-

nemark) Stand: 15.09.2023 

¶ Bebauungsplan III-233-1 Bezirk Mitte, Ortsteil Gesundbrunnen für eine Teilfläche des 

Grundstücks Gustav-Meyer-Allee 3 / Voltastraße 3, das Grundstück Gustav-Meyer-Allee 

9 sowie das westlich daran angrenzende Flurstück 168 (Flur 61) Entwurf, Vorabzug vom 

06.05.2024 

¶ Quartier am Humboldthain, Berlin. B-Plan ï Gebäudehöhen Abstandsflächen 0.2H / Up-

date. 16.10.2023 

¶ Quartier Am Humboldthain (Projektflyer). Coros Management GmbH, Berlin / Büro Dr. 

Vogel GmbH, Berlin. Stand: 25.11.2022 

¶ Begründung und Informationsplakate zur frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 Abs. 1 BauGB. Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am Humboldthainñ. Quelle: 

Bezirksamt Mitte von Berlin, Stand: 27.02.2023 

¶ Beispielgrundrisse Testplanung ï Quartier Am Humboldthain / Berlin. Cobe A/S, Kopen-

hagen (Dänemark) Stand: 29.01.2024 

¶ Verschattungsstudie nach DIN EN 17037 zum Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am 

Humboldthainñ. IBL-036-2023-VS-3 vom 07.05.2024 Ingenieur- und Gutachterbüro 

Thomas Lung, Berlin 

¶ OpenStreetMap, Kartenausschnitt Am Humboldthain 2023 

¶ 3D-Gebäudemodell vom Juli 2023 592_QAH_3D_Masterfile_Anpassung BSM_m.dwg. 

Quelle: Cobe A/S, Kopenhagen (Dänemark) 

¶ Aufzeichnungen und Fotos während eines Ortstermins am Projektstandort durch den 

Verfasser der Studie am 24. September 2023 



Tageslichtstudie zum Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am Humboldthainñ 
_______________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Berichtsnummer:  IBL-036-2023-TL-3  
Endfassung vom 08.05.2024                                                                                   Seite 7 von 71 

 
 

III  Gesetze, Verordnungen und Normen 

¶ BauGB  Baugesetzbuch 

¶ BauNVO Baunutzungsverordnung 

¶ BauO Bln Bauordnung für Berlin 

¶ DIN EN 17037 Tageslicht in Gebäuden 

¶ ArbStättV Arbeitsstättenverordnung 

¶ ASR A3.4 Technische Regeln für Arbeitsstätten 

 
 

 

IV Verwendete Software 

¶ SketchUp Pro 2022 Version 22.0.354 64 Bits, Lizenziert für IBLung Berlin 

¶ Extension V 12.0.50 (Programmmodul zur Berechnung der Tageslichtquotienten) 
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1 Auftrag und Zielsetzung 

Die QUARTIER AM HUMBOLDTHAIN GMBH plant auf dem ehemaligen Werkgelände der AEG 

südlich des Volksparks Humboldthain die Entwicklung eines Quartiers mit bis zu  

235.000 m² Geschossfläche, deren überwiegender Anteil (ca. 95 %) gewerblich genutzt werden 

soll. Dabei ist eine Verflechtung aus urbaner Produktion, industrienahen Dienstleistungen sowie 

Forschung, Entwicklung und Wissenschaft vorgesehen. Etwa 5 % der Geschossfläche sollen 

auf sonstige Nutzungen, wie Gastronomie, Freizeit / Kultur / Sport oder Soziales entfallen. Aus 

dem im August 2022 abgeschlossenen städtebaulichen Wettbewerb ging der zwischenzeitlich 

konkretisierte Entwurf des Büros Cobe A/S (Kopenhagen) als Sieger hervor. Dieses städtebauli-

che Konzept bildet die Grundlage für die bauliche und nutzungsstrukturelle Neuordnung des Ge-

ländes und die beabsichtigten Festsetzungen des Bebauungsplans.  

Hierzu liegt der Entwurf des Bebauungsplans III-233-1 Bezirk Mitte, Ortsteil Gesundbrunnen für 

eine Teilfläche des Grundstücks Gustav-Meyer-Allee 3 / Voltastraße 3, das Grundstück Gustav-

Meyer-Allee 9 sowie das westlich daran angrenzende Flurstück 168 (Flur 61) im Vorabzug vom 

06.05.2024 vor. 

Aus den Baukörperstellungen und Gebäudehöhen des städtebaulichen Konzepts ergeben sich 

teilweise Unterschreitungen der bauordnungsrechtlich erforderlichen Abstandsflächen gem. § 6 

BauO Bln. Gleichzeitig wird im festzusetzenden Gewerbegebiet mit einer rechnerischen GFZ 

von 3,6 der Orientierungswert nach § 17 BauNVO für die Obergrenzen des Maßes der baulichen 

Nutzung überschritten.  

In einer ersten Studienstufe wurden die Besonnungszeiten an allen Fassadenteilen der Neubau-

ten sowie der betroffenen Bestandsbebauung untersucht. Zielsetzung war es, minderbesonnte 

Fassadenbereiche zu erkennen, an denen anschließend die Tageslichtsituation in den betref-

fenden Modellräumen bzw. -etagen zu ermitteln ist.  

In der vorliegenden zweiten Studienstufe ist die Tageslichtversorgung im jeweils ersten und drit-

ten Obergeschoss (2. Vollgeschoss) ausgewählter, von Minderbesonnungen betroffener Ge-

bäudeetagen zu untersuchen. Auf der unterhalb des ersten Obergeschosses liegenden Erdge-

schossebene befinden sich überwiegend Eingangs- / Anlieferungs- und Lagerbereiche sowie öf-

fentlichkeitswirksame Nutzungen und damit deutlich weniger tageslichtbedürftige Büronutzun-

gen, Sozialräume u. Ä. Die Auswahl von Modellgeschossen im ersten Obergeschoss an min-

derbesonnten Baukörpern stellt in der Regel den ungünstigen Fall für den Tageslichteinfall dar, 

da in den untersten Geschossen mit hoher umliegender Verbauung der Tageslichtquotient als 

Bewertungskriterium für die Tageslichtversorgung deutlich reduziert ist. Zusätzlich wird auch das 

dritte Obergeschoss (4. Vollgeschoss) untersucht, um die Verbesserung der Tageslichtversor-

gung mit zunehmender Geschosshöhe nachzuweisen. 

Formal ist für Arbeits- und Gewerberäume die Tageslichtversorgung gemäß der Arbeitsstätten-

verordnung in Verbindung mit den Technischen Regeln für Arbeitsstätten Beleuchtung (ASR 

A3.4) zu beurteilen. Danach werden die Anforderungen an ausreichendes Tageslicht dann er-

füllt, wenn in Arbeitsräumen am Arbeitsplatz ein Tageslichtquotient größer als 2 %, bei Dach-

oberlichtern größer als 4 % erreicht wird.  

Es werden Tageslichtprognosen für die zu untersuchenden Etagen durchgeführt, ausgewertet 

und in übersichtlicher Form als Ergebnisgrafiken dargestellt. Hierbei wird für die modellierten 

Geschosse der Tageslichtquotient auf der Bezugsebene in einer Höhe von 0,85 m über dem 

Fußboden berechnet und als farbkodierte Isoflächen innerhalb der Wertebereiche größer als  

2 Prozent, 1 bis 2 Prozent und kleiner als 1 Prozent dargestellt. 
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Zielsetzung der Tageslichtstudie ist es auch, auf Grundlage der Prognoseergebnisse ein Nut-

zungskonzept für die Anordnung von Arbeitsplätzen in den untersuchten Geschossen abzulei-

ten. So werden Zonen unterschiedlicher Breite mit Tageslichtquotienten von mehr als 2 Prozent 

entlang der Fensterbänder auf den Geschossebenen erwartet, in denen eine uneingeschränkte 

Anordnung von Arbeitsplätzen möglich ist. Doch auch in Zonen mit Tageslichtquotienten unter  

2 Prozent ist eine wenn auch eingeschränkte Nutzung möglich, wozu die Tageslichtverteilung 

auf den Geschossebenen eine wichtige Planungsgrundlage liefert. 

Des Weiteren werden Prognosen nach DIN EN 17037 zur Ermittlung der Tageslichtversorgung 

in den untersuchten Innenräumen bzw. Etagen durchgeführt und in Form der Empfehlungsstu-

fen der Norm ausgewiesen. 

Die Tageslichtversorgung nach DIN EN 17037 wird auch in dem östlich an das Plangebiet an-

grenzenden Wohngebäude Brunnenstraße 111H untersucht, für das in der vorangegangenen 

Verschattungsstudie an westseitigen Fenstern in den unteren Geschossen Minderbesonnungen 

prognostiziert wurden.  
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2 Normative Grundlagen 

Zunächst sind die allgemein gefassten Hinweise des Baugesetzbuches und der Bauordnung für 

Berlin hinsichtlich der Belichtungs- und Besonnungsverhältnisse zu beachten: 

BauGB  

§ 1 (6)  

Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind insbesondere zu berücksichtigen 

1. die allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse und die  

Sicherheit der Wohn- und Arbeitsbevölkerung 

 § 1 (7)  

Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander 

und untereinander gerecht abzuwägen 

§ 136 (3) 

Bei der Beurteilung, ob in einem städtischen oder ländlichen Gebiet städtebauliche Missstände 

vorliegen, sind insbesondere zu berücksichtigen: 

1. die Wohn- und Arbeitsverhältnisse oder die Sicherheit der in dem Gebiet wohnenden 

und arbeitenden Menschen in Bezug auf die Belichtung, Besonnung und Belüftung der 

Wohnungen und Arbeitsstªtten [é] 

 

Bauordnung für Berlin (BauO Bln) 

§ 3 Allgemeine Anforderungen 

(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu halten, dass die öffentli-

che Sicherheit und Ordnung, insbesondere Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebens-

grundlagen, nicht gefährdet werden.  

§ 47 Aufenthaltsräume 

(2) Aufenthaltsräume müssen ausreichend belüftet und mit Tageslicht belichtet werden können. 

Sie müssen Fenster mit einem Rohbaumaß der Fensteröffnungen von mindestens einem Achtel 

der Netto-Grundfläche des Raumes einschließlich der Netto-Grundfläche verglaster Vorbauten 

und Loggien haben. 

 

Die Arbeitsstättenverordnung in Verbindung mit den Technischen Regeln für Arbeitsstätten kon-

kretisieren diese allgemeinen Hinweise: 

Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) 

Ziffer 3.4 Beleuchtung und Sichtverbindung  

(1) Der Arbeitgeber darf als Arbeitsräume nur solche Räume betreiben, die möglichst ausrei-

chend Tageslicht erhalten und die eine Sichtverbindung nach außen haben. 
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Technische Regeln für Arbeitsstätten (ASR A3.4) 

Was ausreichendes Tageslicht ist, wird in den Technischen Regeln für Arbeitsstätten (ASR) be-

schrieben, die den Stand der Technik, Arbeitsmedizin und Arbeitshygiene wiedergeben. Dort ist 

in Abschnitt 4.1 Ausreichendes Tageslicht, Absatz (3) Folgendes festgelegt: 

Die Anforderung nach ausreichendem Tageslicht wird erfüllt, wenn in Arbeitsräumen  

1. am Arbeitsplatz ein Tageslichtquotient größer 2 %, bei Dachoberlichtern größer als 4 % 

erreicht wird 

oder 

2. ein Verhältnis von lichtdurchlässiger Fenster-, Tür- oder Wandfläche bzw. Oberlichtflä-

che zur Raumgrundfläche von mindestens 1:10 (entspricht ca. 1:8 Rohbaumaße), ein-

gehalten ist. 

 

DIN EN 17037 

Die Norm DIN EN 17037 legt Empfehlungen zur Erreichung eines hinreichend subjektiven  

Helligkeitseindrucks in Innenräumen durch Tageslicht fest. Des Weiteren enthält sie Empfeh-

lungen für die Dauer der Besonnung in der Fensterebene von Aufenthaltsräumen.  

Weiterhin bietet die Norm Informationen zur Nutzung des Tageslichts für die Beleuchtung von 

Innenräumen und zur Beschränkung von Blendung. Darüber hinaus legt sie Messgrößen für die 

Bewertung der Tageslichtbeleuchtungsbedingungen fest und enthält Grundsätze für die Berech-

nung und Verifizierung, die es ermöglichen, die Variabilität des Tageslichts zu verschiedenen 

Tages- und Jahreszeiten zu berücksichtigen.  

Anhang A.2 Empfehlung für die Tageslichtversorgung in einem Raum 

Die nachstehende Tabelle enthält die Empfehlungen der Norm für die Tageslichtversorgung in 

Innenräumen, die sich auf Werte der Ziel-Beleuchtungsstärke und der Mindestziel-

Beleuchtungsstärke beziehen. Die Bezugsebene des Raums befindet sich in einer Höhe von 

0,85 m über dem Boden, sofern nicht anders festgelegt. 

 

Tabelle 1 Tabelle A.1 nach DIN EN 17037 Empfehlungen für die Tageslichtversorgung 
durch Tageslichtöffnungen in vertikalen und geneigten Flächen 

 

Empfeh-

lungsstufe 

Ziel-

Beleuchtungs-

stärke 

Raumanteil 

für den Ziel-

wert 

Mindestziel-

Beleuch-

tungsstärke 

Raumanteil 

für den Min-

destzielwert 

Anteil an  

Tageslicht-

stunden 

 ET lx Fplane, % ETM lx Fplane, % Ftime,% 

Gering 300 50 100 95 50 

Mittel 500 50 300 95 50 

Hoch 750 50 500 95 50 

 

Die Empfehlungen der vorstehenden Tabelle können als Tageslichtquotient D ausgedrückt wer-

den, wodurch nach der Prognose des Tageslichtquotienten eine direkte Zuweisung der Empfeh-

lungsstufen möglich ist. 
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3 Standort und Bestandssituation 

Südlich des Volksparks Humboldthain im Bezirk Mitte, Ortsteil Gesundbrunnen befindet sich 

zwischen der Gustav-Meyer-Allee, der Brunnenstraße und der Voltastraße innerhalb des Pro-

jektgebietes der Standort einer ehemaligen Nixdorf-Fabrik für Computertechnik. Das bislang 

durch die Berliner Sparkasse nachgenutzte monolithische Produktionsgebäude soll ebenso wie 

die westlich angrenzenden ober- und unterirdischen Stellplatzanlagen abgerissen werden. 

Außerhalb des Projektgebietes südwestlich an den Parkplatz angrenzend liegt der Technologie-

Park Humboldthain. Auf dem Gelände des ehemaligen AEG-Werkes Brunnenstraße ist unter 

anderem das Fraunhofer-Institut ansässig, daneben Technologiefirmen und Autozulieferer. Im 

Umfeld gibt es weitere Institute der Technischen Universität. Das 6,5 Hektar große Gewerbege-

biet soll in den nächsten Jahren zum Quartier Am Humboldthain weiterentwickelt werden. 

Der folgende Kartenausschnitt zeigt den Geltungsbereich des Bebauungsplans III-233-1 mit der 

umliegenden Bestandsbebauung (siehe auch Flurkarte im Anhang 1): 

 

 

Quelle: OpenStreetMap 2023 

Abb. 1: Kartenausschnitt mit dem rot abgegrenzten Geltungsbereich des Bebauungsplans 
III-233-1 
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Der gültige Flächennutzungsplan stellt für den Geltungsbereich und alle direkt daran angren-

zenden Blockflächen eine gewerbliche Baufläche dar. Außer Gewerbe- und Industriegebieten 

können aus der Darstellung gewerblicher Bauflächen grundsätzlich keine anderen Baugebiete 

entwickelt werden1. 

Das Plangebiet ist im StEP Wirtschaft 2030 für das Land Berlin als ein für produktionsgeprägte 

Nutzungen zu sicherndes Gewerbegebiet des berlinweiten Entwicklungskonzeptes für den pro-

duktionsgeprägten Bereich (EpB) vorgesehen. Auf diesem als Zukunftsort dargestellten Areal 

sollen Wissenschaft, Forschung, Entwicklung und urbane Produktion miteinander vernetzt wer-

den. Die Ausweisung der Zukunftsorte stellt ein raumbezogenes Ziel des StEP Wirtschaft 2030 

dar.  

Für die neu zu überplanenden Flächen sind in dem seit 2006 für das Plangebiet und angrenzen-

de Flächen geltenden Bebauungsplan III-233 Gewerbegebiete mit Baufensterausweisung und 

Gebäude mit bis zu 5 Vollgeschossen sowie Garagenflächen festgesetzt. Die unmittelbar an die 

Brunnenstraße und die Voltastraße angrenzenden Bereiche sind als Mischgebiet festgesetzt 

worden. Die Festsetzungen im Bereich des Gewerbegebiets einschließlich der Baugrenzen be-

schreiben die Gebäudeabmessungen der ehemaligen Firma Nixdorf sowie die Stellplatz- und 

Garagenanlagen.  

Da der wirksame Bebauungsplan der geplanten Neuordnung des Geländes entgegensteht, sol-

len mit dem aufzustellenden Bebauungsplan III-233-1 die planungsrechtlichen Voraussetzungen 

für die Neuentwicklung des Quartiers geschaffen werden (siehe Anhang 3). 

 

                                                      
1  Aus den Informationen zur Frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB.  

Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am Humboldthainñ. Bezirksamt Mitte von Berlin, 27.02.2023 
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4 Planungssituation 

Die Quartier Am Humboldthain GmbH plant auf dem ehemaligen Werkgelände der AEG am 

Humboldthain die Entwicklung eines Quartiers mit überwiegend gewerblichen Nutzungen. Die 

Vorgaben für die Berliner EpB-Gebiete sollen sich auf mindestens 40 % der zulässigen Ge-

schossfläche beziehen, wobei besonderes Gewicht auf produzierendes Gewerbe bei der Ge-

bietsentwicklung gelegt wird. 60 % der Flächen sollen auch anderweitig gewerblich nutzbar sein. 

Im Vorfeld wurde zur Weiterentwicklung und Qualifizierung des Quartiers zunächst ein Werk-

stattverfahren und hierauf aufbauend ein städtebaulicher Wettbewerb durchgeführt. Als Sieger 

ging im August 2022 das Büro Cobe (Kopenhagen) hervor, dessen städtebaulicher Entwurf die 

Grundlage für die bauliche und nutzungsstrukturelle Neuordnung des Geländes und die beab-

sichtigten Festsetzungen des Bebauungsplans bildet (siehe Anhang 3). 

Der prämierte Entwurf sieht eine Bebauung mit überwiegend fünf- bis achtgeschossigen Ge-

bäudezeilen mit Hochpunkten rund um einen zentralen, grünen Quartierspark vor. Dieser soll 

k¿nftig als Erholungsraum und Ăgr¿ne Lungeñ des Areals dienen. An der Gustav-Meyer-Allee 

werden niedrigere Gebäudehöhen um einen Hochpunkt gruppiert, der als Eingang zum Quartier 

vorgesehen ist. 

Die folgende Abbildung zeigt einen Ausschnitt aus dem Situationsplan für das geplante Quartier 

Am Humboldthain (siehe Anhang 2): 

 

Abb. 2: Situationsplan Quartier Am Humboldthain Quelle: Cobe A/S, Kopenhagen (Däne-
mark) 
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Die Höhengestaltung des Bauvorhabens wird dabei aus dem umgebenden Bestand abgeleitet. 

Ein zentraler Vorplatz soll den geplanten, begrünten Quartierspark mit dem nahen Volkspark 

Humboldthain verbinden. Vier der neu entstehenden Gebäude werden über eine Höhe von mehr 

als 50 Metern verfügen und somit die Hochpunkte des zukünftigen Quartiers bilden. 

 

 

Abb. 3: Quartier Am Humboldthain ï Schematische Visualisierung aus Nordost Quelle: Cobe 
A/S, Kopenhagen (Dänemark) 

 
 

Aus den Baukörperstellungen und Gebäudehöhen des dem Bebauungsplan zugrunde liegenden 

städtebaulichen Konzepts ergeben sich teilweise Unterschreitungen der gemäß § 6 BauO Bln 

bauordnungsrechtlich erforderlichen Abstandsflächen. In Gewerbegebieten ist nach § 6 Abs. 5 

BauO Bln eine Tiefe der Abstandsflächen von 0,2 H einzuhalten, mindestens 3 m. Die Tiefe der 

Abstandsfläche H ist das lotrechte Maß zwischen der Geländeoberfläche und dem oberen Ab-

schluss der Wand oder der Dachhaut. Abstandsflächenüberschneidungen sind innerhalb des 

Geltungsbereichs des Bebauungsplanentwurfs nur östlich des Hochpunktes im Eingang zum 

Quartier und außerhalb des Geltungsbereichs zu dem Bestandsgebäude Gustav-Meyer-Allee 25 

ausgewiesen (siehe Anhang 6).  

Gemäß Rechtsprechung erfordern gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse grundsätzlich die 

Einhaltung der bauordnungsrechtlichen Mindestabstandsflächen. Gleichzeitig wird im festzuset-

zenden Gewerbegebiet mit einer rechnerischen Geschossflächenzahl (GFZ) von bis zu 3,6 ï 

bezogen auf das gesamte Baugrundstück ï der für die Bestimmung des Maßes der baulichen 

Nutzung in § 17 BauNVO angegebene Orientierungswert für Obergrenzen (GFZ 2,4) überschrit-

ten.  

Die nächste Abbildung gibt eine Visualisierung des zukünftigen Quartiers Am Humboldthain mit 

den vier Hochpunkten wieder. 
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Abb. 4: Quartier Am Humboldthain ï Visualisierung aus westlicher Perspektive mit den vier 
Hochpunkten des zukünftigen Quartiers Quelle: Cobe A/S, Kopenhagen (Dänemark) 
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5  Verwendetes 3D-Gebäudemodell 

Für die Tageslichtprognosen wird ein 3D-Gebäudemodell als Volumenmodell nach dem  

B-Plan Entwurf einschließlich der nächstgelegenen Bestandsbauten verwendet, das vom Pla-

nungsbüro Cobe zur Verfügung gestellt wurde.2 In dem Modell ist eine Geländeterrassierung für 

das B-Plangebiet berücksichtigt. Die geplanten Geländeniveaus in Meter über NHN sowie die 

geplanten zulässigen Gebäudehöhen ergeben sich auch aus der zeichnerisch und tabellarisch 

vorliegenden Übersicht der Abstandsflächen (siehe Anhang 6). 

Nachstehend ist dieses für sämtliche Prognosen verwendete 3D-Gebäudemodell zunächst in 

einer Gesamtperspektive aus südwestlicher Richtung dargestellt, wobei die geplanten Gebäude 

gemäß B-Plan farbig hervorgehoben sind. 

 

 

Abb. 5: Verwendetes 3D-Gebäudemodell für die Planungssituation. Vogelperspektive in 

Zentralprojektion aus südwestlicher Richtung. Zulässige Gebäude gemäß B-Plan-
Entwurf sind hellbraun hervorgehoben 

                                                      
2  3D-Gebäudemodell vom Juli 2023 (592_QAH_3D_Masterfile_Anpassung BSM_m.dwg.) COBE A/S, 

Kopenhagen (Dänemark) 
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Die folgende Abbildung zeigt das 3D-Gebäudemodell in einer Perspektive aus südöstlicher Rich-

tung: 

 

 

Abb. 6: Verwendetes 3D-Gebäudemodell für die Planungssituation. Vogelperspektive in 

Zentralprojektion aus südöstlicher Richtung. Zulässige Gebäude gemäß B-Plan-
Entwurf sind hellbraun hervorgehoben 
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Eine weitere Abbildung zeigt das für die Prognosen verwendete 3D-Gebäudemodell in einer 

Perspektive aus nordöstlicher Richtung. 

 

 

Abb. 7: Verwendetes 3D-Gebäudemodell für die Planungssituation. Vogelperspektive in 

Zentralprojektion aus nordöstlicher Richtung. Zulässige Gebäude gemäß B-Plan-
Entwurf sind hellbraun hervorgehoben 
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6 Untersuchte Baufelder und Gebäudeetagen 

Zur leichteren Orientierung hinsichtlich der untersuchten Geschosse in den betreffenden Ge-

bäudekörpern wird die folgende Einteilung und Bezeichnung der Baufelder nach dem Bebau-

ungsplan-Entwurf vom 6. Mai 2024 verwendet (siehe Anhang 3). Die in Klammern hinter der 

Baugebietsbezeichnung aufgeführten Kennzeichnungen beziehen sich auf die Baufeldbeschrei-

bungen der Quartier Am Humboldthain GmbH. Dabei beginnen straßennahe Baufelder an der 

Gustav-Meyer-Allee mit GM und die rückwärtigen Baufelder mit HG für Humboldtgärten. 

 

 

 

 

Abb. 8: Bezeichnung der Baufelder zum B-Plan-Entwurf III-233-1 Quartier am Humboldthain 

 

Die 6 Baufelder sind gegliedert in drei nördliche Baugruppen entlang der Gustav-Meyer-Allee 

GE 1 (GMW, West), GE 2 (GMX, Mitte) und GE 3 (GMO, Ost) sowie drei Gruppen entlang der 

südlichen Geltungsbereichsgrenze des B-Plans: GE 4 (HGW, West), GE 5 (HGX, Mitte) und  

GE 6 (HGO, Ost). 

Im Folgenden wird auf diese Bezeichnungen der Baufelder Bezug genommen, um die unter-

suchten Geschosse den Baukörpern /-feldern zuordnen zu können. 



Tageslichtstudie zum Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am Humboldthainñ 
_______________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Berichtsnummer:  IBL-036-2023-TL-3  
Endfassung vom 08.05.2024                                                                                   Seite 21 von 71 

 
 

6.1 Tageslichtquotient auf den Geschossebenen nach ArbStättV 

Für die weiteren Betrachtungen zur Tageslichtversorgung gemäß der Arbeitsstättenverordnung 

werden Bezugsebenen in einer Höhe von 0,85 m über dem Fußboden im 1. und 3. Oberge-

schoss der untersuchten Baukörper eingezogen, die in der folgenden Abbildung dargestellt sind: 

 

 

Abb. 9: Übersicht über die zu untersuchenden Bezugsebenen in den nördlich gelegenen 
Baufeldern GE 1, GE 2 und GE 3 sowie im südwestlichen Baukörper GE 4 (Trenn-
wände sind rot eingetragen) 

 

Die Baukörper GE 1, GE 3 und GE 4 bestehen aus unterschiedlich hohen Gebäudeteilen, zwi-

schen denen Trennwände vorgesehen sind (in Abb. 9 rot eingezeichnet). Die genaue Lage der 

Trennwände ist derzeit nicht bekannt, aber die getroffene Annahme stellt eine plausible Gliede-

rung der Gebäude dar. Diese Trennwände werden in der Tageslichtprognose wie Innenwände 
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parametrisiert. Im Baufeld GE 3 werden zwei Gebäudebereiche untersucht. Neben einem zent-

ral innerhalb des Baufelds verorteten Gebäudeteil wird auch der westliche Abschluss des in die-

sem Baufeld liegenden Gebäudes untersucht (fortan "Kopfgebäude West GE 3"). 

Zentral im Gebäudetrakt des Baufeldes GE 4 angeordnet ist ein unbeheiztes Atrium mit Glas-

dach, durch das Tageslicht in die umliegenden Gebäudeteile einfallen kann. 

Die zu untersuchenden Etagen liegen im 1. und 3. Obergeschoss der betreffenden Gebäude-

körper und werden auf Höhen zwischen 6,0 m und 10,0 m bzw. zwischen 14,0 und 18,0 m über 

Bodenniveau in das 3D-Gebäudemodell eingefügt und parametrisiert. Wie oben beschrieben, 

wird auf eine Betrachtung der Erdgeschossebene verzichtet, da tageslichtbedürftige Nutzungen 

dort im Vergleich zu den darüberliegenden Geschossen nur in untergeordnetem Umfang auftre-

ten werden. 

 

 
 

Abb. 10: Außenansicht des untersuchten Gebäudekörpers im Baufeld GE 1 (Gustav-Meyer-
Allee West) mit umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebenen 
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Die Fenstergrößen bzw. Glasflächenanteile betragen 70 % der jeweiligen gesamten Fenster-

wandfläche. Erläuterungen hierzu und Angaben zur Parametrisierung der Räume sind dem  

Abschnitt 8 zu entnehmen. Die untersuchten Baufelder stehen exemplarisch für typische bauli-

che Anordnungen, die sich auch an anderen Stellen des Plangebiets wiederfinden. Dabei wur-

den die Flächen näher betrachtet, für die sich aus der ersten Stufe der Untersuchung (Verschat-

tungsstudie) minderbesonnte Bereiche ergeben haben. 

 
 

 
 

Abb. 11: Außenansicht des untersuchten Gebäudekörpers im Baufeld GE 2 (Hochpunkt am 
Quartiereingang) mit umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebene 
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Abb. 12: Perspektive des untersuchten Kopfgebäudes West im Baufeld GE 3 (Gustav-Meyer-
Allee Ost) mit umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebenen 
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Abb. 13: Perspektive des untersuchten zentral im Baufeld GE 3 gelegenen Gebäudekörpers 
(Gustav-Meyer-Allee Ost) mit umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebenen 
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Abb. 14: Außenansicht des untersuchten Gebäudekörpers im Baufeld GE 4 (Baukörper Süd-
west) mit Oberlichtpanelen, umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebenen 

 
 

 
 

Abb. 15: Blick in das Atrium mit Glasdach und Fensteröffnungen im 1. OG bzw. Wänden zu 
den umliegenden Gebäudeteilen 
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Abb. 16: Blick auf den Gebäudekörper im Baufeld GE 4 (Baukörper Südwest, Hochpunkt) aus 
nordöstlicher Richtung mit umlaufenden Fensterbändern und Bezugsebenen 
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6.2 Tageslichtversorgung in den Geschossen nach DIN EN 17037 

Nach DIN EN 17037 wird die Tageslichtversorgung in den Geschossen im Gegensatz zur Ar-

beitsstättenverordnung lediglich bis zu einer Raumtiefe von 6 m untersucht. Dazu werden ent-

lang der Fensterbänder im 1. und 3. OG umlaufende Bezugsebenen der vorgenannten Tiefe in 

das 3D-Gebäudemodell auf einer Höhe von 0,85 m über Fußbodenniveau eingezogen.  

 

Abb. 17: Übersicht über die zu untersuchenden Bezugsebenen (orange gekennzeichnet) in 
den nördlich gelegenen Baufeldern GE 1, GE 2 und GE 3 sowie im südwestlichen 
Baufeld GE 4 

 

Auf diesen Bezugsebenen wird die Tageslichtversorgung getrennt nach Ziel-Beleuchtungsstärke 

und Mindestziel-Beleuchtungsstärke berechnet und als Empfehlungsstufen gemäß Tabelle A.1 

DIN EN 17037 ausgewiesen. 
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7 Berechnungsverfahren 

Der Tageslichtquotient D ist ein Maß für die Versorgung von Räumen in Gebäuden mit natürli-

chem Licht. Er gibt das Verhältnis der Beleuchtungsstärke E im Raum zur Beleuchtungsstärke 

im Freien bei bedecktem Himmel an:  

D = Einnen / Eaußen x 100 (in Prozent) 

Bei der Berechnung des Tageslichtquotienten werden folgende Faktoren berücksichtigt: 

¶ Beleuchtungsstärke im Freien 

¶ Raumdimensionen 

¶ Lichtreflexionen an Wänden und Decken der Räume 

¶ Lichtreflexion am Boden 

¶ Größe und Lage der Fenster 

¶ Lichtverluste in der Fensterglasebene (Transmissionsgrad) 

¶ Lichtreflexionen an Außenwänden umliegender Gebäude 

¶ Verbauung 

Berechnet wird der Tageslichtquotient auf der Bezugsebene in 0,85 m über dem Fußboden des 

jeweils untersuchten Geschosses. Er wird in Prozent (%) ausgewiesen und mit den Anforderun-

gen der ArbStättV in Verbindung mit der ASR A3.4 verglichen und bewertet. 

Da für die Tageslichtprognose diffuses Himmelslicht bei bedecktem Himmel angenommen wird 

und direktes Sonnenlicht keinen Einfluss hat, spielt die Ausrichtung der Fenster des untersuch-

ten Innenraums gegenüber Nord praktisch keine Rolle. 

Zur Beurteilung der Tageslichtversorgung nach DIN EN 17037 wird gleichfalls der Tageslicht-

quotient berechnet und nach Tabelle A.3 der DIN EN 17037 in Verbindung mit Tabelle A.1 (sie-

he Tabelle 1 dieses Berichts) einer Empfehlungsstufe für die Ziel- bzw. die Mindestziel-

Beleuchtungsstärke zugewiesen. In der betreffenden Zeile der Tabelle A.3 der vorgenannten 

Norm für Deutschland (Berlin) ist der numerische Zusammenhang zwischen dem Tageslicht-

quotienten D und der Beleuchtungsstärke in lx dargestellt: 

 

Tabelle 2 Tabelle A.3 (Zeile 24) nach DIN EN 17037. Werte von D für Tageslichtöffnun-
gen mit einer Beleuchtungsstärke von mehr als 100 lx, 300 lx, 500 lx oder 750 lx 
für einen Anteil der Tageslichtstunden Ftime,% = 50 % für 33 Hauptstädte nationa-
ler CEN-Mitglieder 

Nation Hauptstadt Geogr. 
Breitengrad 

Mittlere äußere dif-
fuse Beleuchtungs-
stärke 

D von 
mehr 
als 100 
lx 

D von 
mehr 
als 300 
lx 

D von 
mehr 
als 500 
lx 

D von 
mehr 
als 750 
lx 

Deutschland Berlin 52,47 13 900 0,7 % 2,2 % 3,6 % 5,4 % 

 

Bei den Tageslichtprognosen werden für alle Gebäudekörper gleiche Reflexions- und Transmis-

sionsgrade im Rahmen der Standardwertebereiche angesetzt, womit sich eine ausreichende 

Ergebnisgenauigkeit zur Bewertung der berechneten Tageslichtquotienten ergibt. 
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8 Parametrisierung der relevanten Bauteile 

Im Folgenden sind die physikalischen Größen zur Parametrisierung der Bauteile der Geschosse 

aufgeführt, wobei die verwendeten Zahlenwerte innerhalb der Wertebereiche der DIN EN 17037 

liegen.3 

 

Tabelle 3: Parametrisierung der Bauteile der zu untersuchenden Geschosse mit Werten 
für Reflexions- und Transmissionsgrade 

 

Bauteil Beschaffenheit Reflexionsgrad Transmissionsgrad 

Innenwand Reinweiße Farbe 0,70 0,00 

Decke Reinweiße Farbe 0,80 0,00 

Fußboden Standardwert 0,30 0,00 

(Äußerer) Boden Standardwert 0,20 0,00 

Fenster(glas) 2-fach-Verglasung 0,07 0,70  *) 

Außenwände der umlie-

genden Bestandsgebäude 

Außenwand mit Fenstern 

(Mittelwerte) 

0,40 0,00 

Bezugsebene Transparent 0,08 0,92 

*) einschließlich Minderung aufgrund von Verschmutzung 

Die Bezugsebene befindet sich nach DIN EN 17037 in einer Höhe von 0,85 m über dem Boden. 

Die verwendete räumliche Auflösung beträgt in der Standardeinstellung 1 Sensorpunkt pro 

Quadratmeter. 

Das Verhältnis Fensterglas zu Fensterwand (Window Wall Ratio, WWR) beschreibt den trans-

parenten Verglasungsanteil zur nichtverglasten, opaken Fensterwandfläche. Dieser lichtun-

durchlässige Fensterwandanteil umfasst nicht nur die betreffenden Wandflächen, sondern auch 

Fensterrahmen und Versprossungen. 

Im vorliegenden Fall wird ein Wert von  

WWR = 70 % 

einheitlich für sämtliche Fensterflächen angesetzt. Der angesetzte Wert ist als konservativer 

Ansatz im Rahmen der Tageslichtprognose zu verstehen, da für die Genehmigungsplanung hö-

here Werte für das Verhältnis WWR zu erwarten sind.  

Gleichfalls einheitlich werden bodentiefe Fenster mit dem o. g. Transmissionsgrad angesetzt, 

die bei niedrigem relativem Fensterrahmenanteil und verhältnismäßig großer Glasfläche gegen-

über anderen Fensterformen Vorteile für den Tageslichtfeinfall bringen. 

                                                      
3  Mitunter werden in Tageslichtprognosen geringere Reflexionsgrade an der unteren Grenze der Wer-

tebereiche angesetzt, die jedoch keine Auswirkungen auf die Tageslichtverteilung auf der Bezugsebe-
ne und im Rahmen der vorliegenden Untersuchung nur geringfügigen Einfluss auf die Höhe des Ta-
geslichtquotienten haben. 
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In der nachfolgenden Grafik sind die in Tabelle 3 aufgeführten Bauteile eines Innenraumes bzw. 

eines Geschosses in einer Außenperspektive mit Blick in den Raum dargestellt und bezeichnet: 

 

 

Abb. 18: Parametrisierte Flächen einer Etage im 1. Obergeschoss. Außenperspektive auf die 
Fensterflächen mit Blick in den Baukörper 

 

 

Die Ergebnisse der Tageslichtprognose werden als farbkodierte Isoflächendarstellungen des 

Tageslichtquotienten auf den Bezugsebenen der Geschosse ausgewiesen. Zur leichteren Er-

kennung und Bewertung der Prognoseergebnisse wird folgende Farbskala für den Tageslicht-

quotienten in Prozent verwendet: 

 

 

 

Die Prognoseergebnisse für das Kopfgebäude West GE 3 (vgl. Abb. 12) werden in den Ab-

schnitten 9.3, 10.3 und 10.4 separat dargestellt, da die entsprechende Tageslichtprognose auf-

grund der Komplexität und zeitlichen Staffelung der Untersuchung nicht in einem zusammen-

hängenden Modell bearbeitet werden konnte. 
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9  Prognoseergebnisse ï Tageslichtquotient nach Arbeitsstättenver-

ordnung 

9.1 Bezugsebenen im 1. Obergeschoss 

Die nachstehende Abbildung zeigt die Berechnungsergebnisse der Tageslichtprognose zu-

nächst in einer Übersicht sämtlicher Bezugsebenen der untersuchten Baukörper: 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 9.3 

 
 

Abb. 19: Überblick der Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquoti-
ent in Prozent auf den Bezugsebenen im 1. Obergeschoss 
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Perspektivische Ausschnittvergrößerungen der Prognoseergebnisse auf den Bezugsebenen der 

untersuchten Geschosse sind den folgenden Abbildungen zu entnehmen.  

 
 

 
 

 
 

Abb. 20: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 1. Obergeschoss der Gebäudekörper Oben: Baufeld GE 1 
(Gustav-Meyer-Allee West) Unten: Baufeld GE 2 (Hochpunkt am Quartiereingang)  
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Abb. 21: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 1. Obergeschoss der Gebäudekörper im Baufeld GE 3 
(Gustav-Meyer-Allee Ost) 
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Abb. 22: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 

auf den Bezugsebenen im 1. Obergeschoss der Gebäudekörper im Baufeld GE 4 
(Baukörper Südwest) Oben: Gesamtdarstellung Unten: Bezugsebene des Hochpunk-
tes (Detailausschnitt) 
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9.2 Bezugsebenen im 3. Obergeschoss 

Die nachstehende Abbildung zeigt die Berechnungsergebnisse der Tageslichtprognose in einer 

Übersicht sämtlicher Bezugsebenen im 3. Obergeschoss (4. Vollgeschoss) der untersuchten 

Baukörper:4 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 9.3 

 
 

Abb. 23: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 3. Obergeschoss 

                                                      
4  Gegenüber der Tageslichtprognose für das 1.OG (Abb. 19) fallen in GE 1 und GE 3 die Bereiche mit 

TLQ < 1 % etwas größer aus, da auf dieser Geschossebene wegen der angrenzenden Gebäudekör-
per teilweise keine Fenster vorgesehen sind. 
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Abb. 24: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 3. Obergeschoss der Gebäudekörper Oben: Baufeld GE 1 
(Gustav-Meyer-Allee West) Unten: Baufeld GE 2 (Hochpunkt am Quartiereingang)  
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Abb. 25: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 3. Obergeschoss der Gebäudekörper im Baufeld GE 3 
(Gustav-Meyer-Allee Ost) 
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Abb. 26: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 

auf den Bezugsebenen im 3. Obergeschoss der Gebäudekörper im Baufeld GE 4 
(Baukörper Südwest) Oben: Gesamtdarstellung Unten: Bezugsebene des Hochpunk-
tes (Detailausschnitt) 
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9.3 Bezugsebenen im 1. und 3. Obergeschoss des Kopfgebäudes West GE 3 

 

 
 

 
 

 
 

Abb. 27: Ergebnisse der Tageslichtprognose ausgewiesen als Tageslichtquotient in Prozent 
auf den Bezugsebenen im 1. (oben) und 3. Obergeschoss (unten) des Kopfgebäu-
des West GE 3 
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9.4 Bewertung 

Erwartungsgemäß zeigen alle Prognoseergebnisse Tageslichtquotienten (TLQ) größer als 2 % 

entlang und in Nähe der umlaufenden Fensterbänder. TLQ größer als 2 % werden je nach um-

liegender Verbauung bis zu Raumtiefen zwischen ca. 3,5 m und 7 m berechnet. Daran schlie-

ßen sich jeweils Zonen unterschiedlicher Breite mit TLQ zwischen 1 % und 2 % an. Mit Aus-

nahme der Bezugsebene im Gebäudekörper des Baufeldes GE 2 (Hochpunkt am Quartiersein-

gang) sowie des Kopfgebäudes West GE 3 werden des Weiteren auch āKerneó mit TLQ kleiner 

als 1 % prognostiziert.  

Der größte dieser Kerne wird im Übergangsbereich der Bezugsebenen des Hochpunktes und 

des südwestlich angrenzenden Gebäudeteils des Baukörpers GE 4 prognostiziert. Diese Zone 

mit TLQ kleiner als 1 % kann verkleinert werden, d. h. der Tageslichteinfall lässt sich innerhalb 

durch Kubatur und Verbauung vorgezeichneter Grenzen verbessern, indem die umliegenden 

Fensterflächen und die Reflexionsgrade von Wänden, Decken und Fußböden vergrößert wer-

den. Die in Abb. 22 bzw. 26 unten dargestellte hellblaue (türkis) Zone mit TLQ unter 1 % nimmt 

auch deshalb eine verhältnismäßig große Fläche ein,  weil der südliche Tageslichteinfall auf die 

Bezugsebene des Hochpunktes im Baufeld GE 4 auf die Fenster im nordwestlichen Eckbereich 

des Atriums begrenzt ist, bei denen zudem eine Lichtminderung durch das Oberlichtdach zu be-

rücksichtigen ist. Aus dem direkten Abgleich der Abbildungen für die Baufelder GE 1 und GE 3 

ergibt sich, dass die Tageslichtprognose im 3. Obergeschoss trotz höherer Lage etwas schlech-

ter ausfällt, als im 1. Obergeschoss. Dies liegt hier an der Sondersituation der in GE 1 und GE 3 

vorgesehenen breiten Gebäudedurchgänge, die sich über die drei untersten Geschosse erstre-

cken. Während damit im 1. OG Fensterbänder entlang dieser Durchgänge die Belichtungsmög-

lichkeiten erhöhen, schließt im 3. OG kein Durchgang, sondern ein Gebäude an, so dass hier 

eine Gebäudetrennwand berücksichtigt wurde. 

Für das Kopfgebäude West GE 3, das in drei Himmelsrichtungen frei steht, lässt sich hingegen 

ableiten, dass im 3. OG eine bessere Tageslichtversorgung gegeben ist, als im 1. OG. 

Auf Grundlage der Ergebnisgrafiken lässt sich ein Nutzungskonzept ableiten, dass grundsätzlich 

die Einrichtung von Arbeitsplätzen in den fensternahen Zonen mit TLQ größer als 2 % vorsieht. 

In den Bereichen mit TLQ zwischen 1 % und 2 % könnten Plätze mit reduzierten Anforderungen 

an die Tageslichtversorgung geplant werden. In Zonen mit TLQ kleiner als 1 % sind regelmäßig 

Einrichtungen ohne Anforderungen an ausreichendes Tageslicht nach ArbStättV vorgesehen 

wie z. B. Sanitärbereiche, Teeküchen, Besprechungsräume, Technik- und Kopierräume etc., die 

keine Aufenthaltsräume gem. BauO darstellen. Des Weiteren finden dort vorzugsweise Er-

schließungskerne wie Treppenhäuser und Aufzüge wie auch Lagerräume etc. ihren Platz. 

Beispielgrundrisse für das 1. und das 3. Obergeschoss der untersuchten Gebäude in den Bau-

feldern GE 1 und GE 4, aus denen die geplante Anordnung der Arbeitsplätze hervorgeht, sind 

den Anhängen 4 und 5 zu entnehmen. 

Die Tageslichtprognosen führen demnach zu dem Ergebnis, dass grundsätzlich eine Nutzung 

der hier untersuchten Geschosse für Büro- und Gewerberäume nach ArbStättV möglich ist, 

selbst wenn die entsprechenden Fassadenbereiche teilweise minderbesonnt sind, eine Ab-

standsflächenunterschreitung aufweisen und die Bebauungsdichte (GFZ) den Orientierungswert 

für Obergrenzen zum Maß der baulichen Nutzung in Gewerbegebieten überschreitet. Dies gilt 

bei baugleicher Anordnung erst recht für die darüberliegenden Geschosse, da sich der Tages-

lichteinfall mit zunehmender Geschosshöhe verbessert. Die im Plangebiet des Bebauungsplans 

III-233-1 zulässigen Nutzungen für Gewerbegebiete gem. § 8 BauNVO mit Einschränkungen zur 



Tageslichtstudie zum Bebauungsplan III-233-1 ĂQuartier Am Humboldthainñ 
_______________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Berichtsnummer:  IBL-036-2023-TL-3  
Endfassung vom 08.05.2024                                                                                   Seite 42 von 71 

 
 

Art der baulichen Nutzung gem. textlicher Festsetzungen, sind dabei grundsätzlich auch im  

3. Obergeschoss realisierbar. 

Bei der Planung sollte beachtet werden, dass die Verbauung gefolgt von der Fenstergröße, ins-

besondere der Höhe des Sturzes, und der Raumtiefe den größten Einfluss auf den Tageslicht-

quotienten haben. Des Weiteren bestimmen die Fenster- und Raumbreite, die Geschosshöhe 

im Gebäude und die Reflexionsflächen die Tageslichtversorgung. Verbauung und Geschosshö-

he im Gebäude zählen zu den invariablen Parametern, die bereits im Städtebau, spätestens je-

doch im Vorentwurf zur Vorhaben- / Genehmigungsplanung entschieden werden. Zu den variab-

len architektonischen Parametern gehören die Fensterhöhe und -breite, die Raumtiefe und der 

Gebäudetyp, die im Vorentwurf festgelegt werden und für den Rohbau relevant sind. Schließlich 

gehören die Reflexionsflächen zu den variablen architektonischen Parametern, die noch in der 

Ausführungsplanung entschieden werden können.  
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10  Prognoseergebnisse ï Tageslichtversorgung nach DIN EN 17037 

10.1 Bezugsebenen im 1. Obergeschoss 

Die nachstehende Abbildung zeigt die Prognoseergebnisse für die Tageslichtversorgung auf den 

Bezugsebenen im 1. Obergeschoss, ausgewiesen als Empfehlungsstufen für die Mindestziel-

Beleuchtungsstärke: 

 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 10.3 

 
 

Abb. 28: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Mindestziel-Beleuchtungsstärke im 1. OG 
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Die folgende Abbildung zeigt die Prognoseergebnisse für die Tageslichtversorgung auf den  

Bezugsebenen im 1. Obergeschoss ausgewiesen als Empfehlungsstufen für die Ziel-

Beleuchtungsstärke: 

 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 10.3 

 
 

Abb. 29: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Ziel-Beleuchtungsstärke im 1. OG 
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10.2 Bezugsebenen im 3. Obergeschoss 

 

Die nachstehende Abbildung zeigt die Prognoseergebnisse für die Tageslichtversorgung auf den 

Bezugsebenen im 3. Obergeschoss, ausgewiesen als Empfehlungsstufen für die Mindestziel-

Beleuchtungsstärke: 

 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 10.3 

 
 

Abb. 30: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Mindestziel-Beleuchtungsstärke im 3. OG 
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Die nächste Abbildung zeigt die Prognoseergebnisse für die Tageslichtversorgung auf den Be-

zugsebenen im 3. Obergeschoss ausgewiesen als Empfehlungsstufen für die Ziel-

Beleuchtungsstärke:  

 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 in Abschnitt 10.3 

 
 

Abb. 31: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Ziel-Beleuchtungsstärke im 3. OG 
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10.3 Bezugsebenen im 1. und 3. Obergeschoss des Kopfgebäudes West GE 3 

 

 
 

 
 

 
 

Abb. 32: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Mindestziel-Beleuchtungsstärke im 1. OG (oben) und 3. OG 
(unten) des Kopfgebäudes West GE 3 
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Abb. 33: Ergebnisse der Tageslichtprognose nach DIN EN 17037 ausgewiesen als Empfeh-

lungsstufen für die Ziel-Beleuchtungsstärke im 1. OG (oben) und 3. OG (unten) 
des Kopfgebäudes West GE 3 
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10.4 Bewertung 

Die Prognoseergebnisse nach DIN EN 17037 für die Mindestziel-Beleuchtungsstärke bis zu ei-

ner Raumtiefe von 6 m zeigen (Abb. 28 und 30), dass überwiegend die Empfehlungsstufen  

Gering, Mittel und Hoch auf den Bezugsebenen erreicht werden. In vier Geschossbereichen, die 

alle an Trennwände in den jeweiligen Gebäudekörpern grenzen, wird die Empfehlungsstufe  

Gering nicht erreicht. Das Gleiche gilt für die Ziel-Beleuchtungsstärke (Abb. 29 und 31), wobei 

hier noch zwei Bezugsebenen im 1. OG am Atrium des Gebäudes Baufeld GE4 hinzukommen. 

Die folgende Grafik zeigt die Bezugsebenen im 1. Obergeschoss, auf denen mindestens die 

Empfehlungsstufe Gering für die Mindestziel- und die Ziel-Beleuchtungsstärke nach DIN EN 

17037 kumulativ erreicht wird (hellgrün) bzw. nicht erreicht wird (blau). 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 nachfolgend 

 

Abb. 34: Darstellung der Bezugsebenen im 1. Obergeschoss, auf denen mindestens die Emp-

fehlungsstufe Gering für die Mindestziel- und die Ziel-Beleuchtungsstärke nach DIN 
EN 17037 kumulativ erreicht wird (hellgrün) 
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Im Folgenden sind die Bezugsebenen im 3. Obergeschoss ausgewiesen, auf denen mindestens 

die Empfehlungsstufe Gering für die Mindestziel- und die Ziel-Beleuchtungsstärke nach DIN EN 

17037 kumulativ erreicht wird (hellgrün) bzw. nicht erreicht wird (blau). 

 

 

 Prognoseergebnisse für Kopfgebäude West GE 3 nachfolgend 

 

Abb. 35: Darstellung der Bezugsebenen im 3. Obergeschoss, auf denen mindestens die Emp-

fehlungsstufe Gering für die Mindestziel- und die Ziel-Beleuchtungsstärke nach DIN 
EN 17037 kumulativ erreicht wird 

 










































